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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Wenig Änderung der Lawinensituation - geringe
Lawinengefahr!

Ybbstaler Alpen, Tuernitzer Alpen, Gippel - Goellergebiet, Rax -
Schneeberggebiet, Semmering - Wechselgebiet
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Triebschneeproblem!
Die Lawinengefahr in Niederösterreich wird mit gering beurteilt. Gefahrenstellen in Form von
Triebschneelinsen haben sich kleinräumig eher kammnah hinter Geländekanten sowie in Rinnen und
Mulden gebildet. Vorsicht in den Expositionen Nord und Ost! Eine Auslösung eines Schneebrettes ist
bei großer Zusatzbelastung nicht ausgeschlossen.

Schneedeckenaufbau
Die Altschneedecke ist hart, kompakt und teilweise vereist. An der Schneedeckenoberfläche liegt
Oberflächenreif oder eine weiche Schicht. In den schattseitigen Hochlagen lagerte sich Triebschnee
teilweise auf einer härten Schicht ab. Der Neuschnee lagert sich während des Tages auf
Oberflächenreif ab. Die Neuschneemengen sind jedoch noch nicht lawinenrelevant. 
In den östlichen Gebirgsgruppen gibt es nur wenig Schnee. Touren sind nur sehr eingeschränkt
möglich.

Wetter
Sonntag: Die Berge sind in Wolken gehüllt und zeitweise schneit es ein wenig. Die Schneefallgrenze
liegt bei 600m. Auch der Nachmittag bringt weitere Schneefälle, dieSchneefallgrenze sinkt aber
wieder bis in tiefe Lagen. Niederschlagsschwerkpunkt liegt in den Ybbstaler Alpen. Hier werden 5 bis
10cm Neuschnee erwartet. Im Schneebergegebiet wird weniger Schnee erwartet. Der Höhenwind
frischt am Nachmittag lebhaft aus West bis Nordwest auf. Temperaturen in 1500m Seehöhe liegen bei
minus 2 Grad am Vormittag, später wird es wieder kälter.
Montag: Die Berge bleiben in Wolken gehüllt und es schneit zeitweise, in den nördlichen Staulagen in
den Ybbstaler und Türnitzer Alpen (bis zu 20cm) auch teilweise anhaltend. Lebhafter bis kräftiger
Höhenwind aus Nordwest.

Tendenz
Am Montag wird in den Ybbstaler und Türnitzer Alpen ein leichter Anstieg der Lawinengefahr erwartet.


